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Lileralurbeüage äes I^arlsruker dagblaNes .
I . Jakrgsng . 6nsckeint in Zwanglosen fortseirungen . str . <5-

Gesckicbte, Politik uncl Hageskragen .
Der Kaiser. Versuch einer Charakteristik von Karl Lamprecht .

136 Seiten . Verlag der Weidmannschen Puchhandlung in Ber¬
lin 1913 . Preis gebunden 2
Das Bild eines Lebenden zu zeichnen, ist ein schwieriges Unter¬

nehmen. In ganz besonderem Maße ist das dem Kaiser gegenüber
der Fall . Die beim Regierungsjubiläum erschienenen Schriften
mit ihrer stereotypen Gliederung „Der Kaiser als Prinz , als Frie¬
densfürst , Mehrer der Flotte usw .

" waren im trivialen Bieder¬
mannston des Schulbuchs geschrieben oder suchten den Monarchen
auf dem schimmernden und doch so unwahrhaftigen Goldgrund der
Bilder von Byzanz darzustellen. Eine freimütige Charakteristik
Wilhelms II. lag nur in dem vielgelesenen Werke „Der Kaiser"
von Dr . Paul Liman (Leipzig, Theod. Thomas ) vor . Nunmehr
hat der bekannte Leipziger Historiker Karl Lamprecht , der Verfasser
des zwölsbändigen Monumentalwerks „Deutsche Geschichte", ein
Büchlein veröffentlicht, in dem er zwei umfassende Charakteristiken
des Kaisers , eine aus dem Jahre 1901 und eine ans der jüngsten
Zeit , entwirft . Es ist selbstverständlich, daß ein Mann wie Lam¬
precht Besonderes und Eigenes zu sagen hat. Leider sind im Gegen¬
satz zu Liman seine Ausführungen nicht immer einfach und leicht -
verständlich zu lesen. Nach einer kurzen Vorbemerkung schildert
er in einer Einleitung „Der geschichtliche Rahmen ", wie auf allen
Gebieten des öffentlichen und privaten Lebens große Umwälzungen
stattgefunöen haben. Das „Bildnis aus der Jahrhundertwende "

zeichnet den Kaiser als Idealisten , der eine außerordentliche Zähig¬
keit im Festhalten allgemeinster politischer Ziele besitze, aber einen
weit weniger starken Sinn für die Durchbildung der konstanten'
Mittel zeige , die zur Verwirklichung jener Ideale zu entwickeln
und einzustellen wären . Nichts gehe ihm über die hohe Ueber-
lieferung seines Hauses und seines Geschlechtes , und seine Maß¬
regeln tragen überall das Grundgepräge des modernen , reizsamen
Idealismus . Besondere Schwierigkeit bietet das „Bildnis aus der
Gegenwart "

. Als beste Quelle für die Erkenntnis der Persönlich¬
keit des Kaisers bezeichnet Lamprecht besten Reden (Ausgabe in
Reclams Universalbibliothek ) , aber er gesteht auch, daß die Bewer¬
tung des Inhalts der Reden oft recht schwer ist. Zwischen Wil¬
helm I. und seinem Enkel bestehe eine große Uebereinstimmung der
Charaktere Den Gaben seines hervorragenden Verstandes trete
ein vorzügliches Gedächtnis zur Seite . Typisch sei die Frankfurter
Rede über Volksgesang 1903. Seine rethorischen Narkosen aber
lasten sich nicht immer mit den an die Getragenheit eines Monar¬
chen nach heutigem Zeitgeschmack zu stellenden Anforderungen ver¬
einigen . Weiter bespricht Lamprecht „Einzelausprägungen des
Charakters ", sein lebendiges praktisches Christentum, dem es weni¬
ger um das Dogma zu tun ist , die Freundschastsberiebungen . die
Treue und Dankbarkeit voraussetzen , sein heimatliches Grund¬
gefühl , seine Teilnahme an den laufenden militärischen Ereignissen ,
seine Stellung zur inneren geistigen, wirts^ aitlichen und sozialen
Bewegung . Und wenn der Verfasser sich auch bewußt bleibt, nur
Anfänge zu einer Charakteristik dieses höE eigenartiaen Fürsten
bieten zu können, so ergibt sich ihm doch eines mit Bestimmtheit :
die feste Empfindung einer reichen und starken Persönlichkeit und'

damit die Liebe zu ihr. Lamvrechts tiefgründiges und von echt
historischem Geist getragenes Büchlein „Der Kaiser" regt kräftig zu
weiterem Nachdenken an und versteht es trefflich , die so komplizierte
Persönlichkeit des Herrschers zu analysieren und verständlicher zu
machen .

—dm—
^Tkeologle.

pääagogik .
Hulda Manrenvrecher : Wachstum und Schöpfung . Neue

Elterngesinnung und Kinöerführung . Verlag von Ernst Rein¬
hardt in München 1914 . Preis broschiert 2
Hulda Maurenbrecher vereinigt hier zahlreiche Artikel , die

von ihr drei Jahre hindurch für einen Teil der sozialistischen
Tagespreise geschrieben wurden . Aus Gewissensgründen .?at sie
die Korrespondenz wieder aufgegeben , weil sie zur Erkenntnis kam,
es sei etwas Ungeheuerliches , solche Forderungen von Arbeiter -
muttern zu verlangen . Sie hofft nun , daß die Mütter , die Bücher
kaufen, mehr Möglichkeit haben, ihre pädagogischen Belehrungen
in die Tat umsetzen zu können. Die Hauptsache ist ihr , recht viele
Väter und Mütter aus der Fülle der Probleme ahnen zu lassen,
wie schwer und verantwortungsvoll das Erziehen einer neuen
Jugend ist . Zeitlich ist dieses Buch nach dem 1912 veröffentlichten
Werke „Das Allzuweibliche , ein Buch von neuer Erziehung und
Lebensgestaltung " erschienen, es ist aber früher entstanden und
bietet gewissermaßen das Material zu ihm dar. „Was dort eine
Gesamtkonstruktion geworden ist, wird hier in einzelnen Bau¬
steinen gegeben - was dort zu energischen Folgerungen und For¬
derungen zmammengcfaßt ist, wird hier durch gewissenhafte prak¬
tische Versuche vorbereitet ." Im ganzen sind 59 Artikel hier unter
bestimmten Rubriken , z. V . das wollende Kind, das tätige , das
gestaltende, das fragende Kind, Beispiel und Gewöhnung , ver-

tungen zu kleinen und großen innerlich empfundenen Ereignissen
werden laßen. Neben dem Landmann und Hausvater steht der
Dichter — mehr : beide, Landmann und Dichter, leben ineinander .Aber es ist nicht an dem, daß Huggenberger in seiner Arbeit den
^poetischen Gehalt " gewissermaßen mühsam, analysierend etwa,
Ü^ te. Er „macht" keine Gedichte — diese wachsen ihm aus seinen
Erlebniyen auf.
^ sonderlich köstliche Sache ist es um den Humor des
schweizer Richters , den man schon aus seinen Romanen , Novellen
und früheren Gedichten kennt. In den „Dorsgenoffen ". der „Ochsen -
geichrchte", dem „Jungknab in Nöten " und anderen Stücken kann
man sich innig freuen an der gesunden Fröhlichkeit und der feinen
Boshaftigkeit , die Huggenberger eigen sind . . . Nicht selten trifft
der Dichter mit unbeirrbarer Sicherheit den echten Volksliedton .
wie denn überhaupt die neuen Gedichte gegenüber den früheren
in der Form noch fester und klarer sind. Die stetig wachsende
Huggenberger -Gemeinöe wird freudig nach dem neuen Versbüchlein
ihres Dichters greifen . D . G.

Verlcbieclenes.
Das Bodenseebuch 1914. Ein Buch für Land und Leute. HerauS-

gegeben von K. H . Maurer . Verlag von Reutz L Jtta ,
Konstanz. 200 Seiten . Preis 2 .6 .
Ein Buch vom Bodensee, nicht über den Vodensee, das von der

einigt . Hulda Maurenbrecher zeigt sich aufs neue als kluge und Konstanzcr Bucht ausgeht und seinen Weg in die Lande nimmt ,
scharf beobachtende Frau , die auch gewandt mit der Feder umzu - an den Ufern des blauen sees haben auch die meisten der
gehen weiß . Wie in ihrem kürzlich im .Karlsruher Tagblatt " 77^ arbelter , die der kundrge Herausgeber für sein UnternehmenWie in ihrem kürzlich im .Karlsruher Tagblatt "
besprochenen Werke „Das Allzuweibliche"

, so kann man hier wie¬
der vieles unterschreiben, aber andererseits wird man mehr als
einmal den Kopf über die vorgetragenen Ansichten schütteln müssen.
Ohne eine Ahnung davon zu haben, wieviel auf dem Gebiete der
Verbesserung der Lehrmethode in der Schule immer aufs neue
gearbeitet wird , behauptet die Verfasserin , die Schule habe „gar
so unerhört mechanische und unwirksame Methoden !" Sie ver-

geworben , ihren Wohnsitz aufgeschlagen,- dort sind sie heimisch ge¬
worden und haben Sammlung und Anregung für ihr geistiges
Schaffen gesucht und gefunden. Und so soll das Jahrbuch , das
zum erstenmal erscheint , auch Zeugnis dafür ablegen , wie Kunst und
Dichtung an unserem schönen schwäbischen Meere kräftig Wurzel
gefaßt und , abseits vom Treiben und Lärmen der großen Welt , still
und stetig sich entwickelt haben. Eine stattliche Reihe von Schrift -

Wie stimmt der Glaube a« eine göttliche Güte und Gerechtigkeit
zusammen mit der Tatsache des Elends in der Welt ? Bortrag ,
gehalten im großen Rathaussaal zu Karlsruhe am 16. Novem¬
ber 1913 von Pfarrer Karl Hesselbacher . Druck und
Verlag der C . F . Müllerschen Hofbuchhandlung in Karlsruhe .

Zu diesem Vortrag war eine ganz ungewöhnlich große Zuhörer¬
schaft in den Nathaussaal zusammengeströmt. Saal und Galerie
waren überfüllt . Nicht nur der Redner , sondern das tief in unser
Leben und in unser Leiden eingreifende Thema hatte diese Zu -
hörermafle hcrbeigelockt. In schwerwiegenden Gedanken rauschte
der Vortrag an den in stiller Aufmerksamkeit dem Redner folgenden
Zuhörern vorüber . Der Redner hatte sich die Bewältigung seiner
Aufgabe nicht leicht gemacht . Er war selber aufs tiefste von dem
Gefühl durchdrungen, daß er seine Zuhörer zur Behandlung des
tiefsten und schwersten Problems des Menschenlebens versammelt
hatte. Viele Zuhörer baten ihn , den Vortrag drucken zu lassen.
Die Zuhörer waren mit großen Erwartungen gekommen und der
Redner hatte aus dem Schatze seines Nachdenkens, seiner Lebens¬
erfahrungen , seiner im besten Sinne des Wortes für die Behand¬
lung dieser Frage wahrlich erforderlichen Gläubigkeit ihnen viel
gegeben. Seine Arbeit war der Veröffentlichung für weite Leser¬
kreise wert . Nun erst kann, was der Redner ausgeführt hat, von
den Lesern weiter durchdacht, erwogen , in ihr inneres Leben aus¬
genommen , aber auch in praktische Lebensweisheit umgeprägt wer¬
den. Für den gedruckten Bortrag sind sehr viele Käufer und Leser
zu wünschen

Ein wohldurchdachter schöner Aufbau zeichnet den Bortrag in
feiner Gestaltung aus . Er beginnt mit der Hinweisung auf die
Erfahrung , die die ernsthaftesten Geister zu allen Zeiten gemacht
haben, daß das Leid sie nicht von der Religion oder von Gott hat
abwenden können, daß vielmehr gerade das Leid sie dem Herzen
Gottes näher gebracht hat, zu einem erneuten Kampf um Gott
und die Gemeinschaft mit ihm. Mit innerer Notwendigkeit
führt uns doch das Leid des Erdendaseins zu der anbetenden Ehr¬
furcht vor dem Geheimnis , das die Rätsel in der Schöpfung uns
überall bieten . Nur der die Welt überschauende Weltgeist kann
den letzten Sinn der Welt deuten. Alle , die in der Beschränkung,
in der Endlichkeit leben , müssen darauf verzichten. Nach¬
dem solche Voraussetzung der Frömmigkeit im Anschauen des
Problems gelegt war , beginnt der Redner seine Unter¬
suchung damit, daß er auf den allgemeinen Glauben unserer Zeit
an eine völlig geschloffene Gesetzmäßigkeit alles Geschehens hin¬
weist. Damit macht er völlig ernst und verbindet damit den Glau¬
ben an die Notwendigkeit alles Geschehens. Notwendig ist alles
— das Hai nur dann einen wirklichen Sinn , wenn alles auf ein
bestimmtes Ziel Hinausgeht . Zwischen Notwendigkeit und Welt¬
zweck bewegt sich das Leben, an dem wir nun auch selber mit der
ganzen Kraft unseres Wesens , unseres Geistes , beteiligt sind . Die¬
ses Leben vollzieht sich unter fortwährendem Kampf, dem unerbitt¬
lich uns anfgeladenen Kampf ums Dasein . Und die eigentlich fort¬
bewegende Kraft in diesem Kampf ist das Opfer, das wir Menschen
in verschiedenem Grade des Bewußtseins und Willens zu leisten
haben nicht nur in den großen bewegenden Momenten der Welt¬
geschichte, sondern auch in den kleinen und unscheinbaren Wen¬
dungen unseres persönlichen Lebens .

Damit haben wir in aller Kürze den Geöankengang angedeutet,
den der Redner ausgeführt hat . Ueberall aber — und das dürfen
wir nicht vergessen — zeigt der Redner , wie bei allen einzelnen
Fragen , mit denen das schwerwiegende Problem verbunden ist, das
Unendliche, das Unbegreifliche sich vor uns auftut und die anbetende
Ehrfurchr vor dem Geheimnis niemals und nirgends aufhört . Und
so klingt denn auch der Vortrag nicht aus in einen theoretisch völlig
sicher gebrachten Abschluß, sondern findet seinen Ruhepunkt in dem
weltttberwindenden , in Gott sich ergebenden Glaubensgrund :
„Wenn ich nur dich habe, Gott , so bist du doch allezeit meines
Herzens Trost und mein Teil !" Zum Weihnachtsfest ist Hessel -
Sachers Vortrag erschienen — er darf als billiges und doch reiches
Weihnachtsgeschenkempfohlen werden.

v . Wilh . Bruckner .

laugt entschiedene Coednkation, die armen und unwissenden Eltern Kellern und Künstlern ist es , die zu ihm beigesteuert haben, darunter
sollen sich zu einem Elternbund gegen die Lehrer zusammen¬
schließen , denn sie sind die natürlichen Beschützer ihrer Kinder,
nicht aber ,chie Wahrer von allerlei verlogener und erlisteter
Autorität ". Die Schule soll in der Großstadt zum Tagesheim
werden, Kinder und Eltern haben gemeinsamen und gleichlaufen¬
den Arbeitstag ( sind alko den ganzen Tag getrennt ) und treffen
sich abends zu gemeinsamem Familienkreis im eigenen Heim.
Dazu müsse der Arbeitstag der Eltern verkürzt werden usw.

—d—.
Literaturgeschichte .

Wilhclm -Raabc -Kalender auf das Jahr 1914. Herausgegeben von
Otto Elster und Hanns Martin El st er . Groß -Oktav.
Kartoniert 1 .80 Berlin , G . Grote.
Der Wilhelm -Naabe-Kalenöer hofft, auch Sei seinem dritten

Erscheinen den Beifall seiner nun schon zahlreichen Freunde zu fin¬
den . In tiefschürfender Arbeit des Dichters Lebenswerk beglei¬
tend, will er nicht nur der Raabe -Gemeinde ein willkommener Füh¬
rer bleiben , sondern das Schassen dieses einzigen Gestalters immer
weiteren Kreisen nahebringen .

Aus dem Inhalt : Ein Schulaufsatz von Wilhelm Raabe ,
mit Geleitwort von Wilhelm Brandes . — Ein Brief Wilhelm Raa -
bes an den Verlag dieses Kalenders . — Die Freiheitskriege in den
Werken Wilhelm Naabes , von Otto Elster . — Zum Abschied Wil
Helm Naabes von Stuttgart (Juli 1870) , fünf Gedichte . —Aestheti
sches zu Naabes Lyrik, von Franz Hahne. — Die „verlorenen Mäd¬
chen" bei Wilhelm Raabe , von Josef Baß . — Aus Wilhelm Raabes
Dichterwerkstatt: Des Reiches Krone, von Wilhelm Fehse. — Dem
Dichter von Abu Telfan , von Margarete Schütz . — Wilhelm Raabe
als Jungbrunnen , von Kurt Arnold Findeisen . — Zukunftsmusik ,
ein Naabe -Jmpromptu von Victor Blüthgen . — Wilhelm Raabe
und die Philister , von Heinrich Goebel . — Drei Wilhelm -Raabe -
Gcdichte von Kurt Arnold Findeisen . — Erinnerungen an Wilhelm
Raabe zum Teil aus früher Zeit , von Adolf Glaser . — Die Unter -
trömung , von Hanns Martin Elster. — Zeichnungen von Wilhelm

Raabe .
hseuere öelletrlMK.

Der gleitende Pnrpnr . Roman von KlaraHofer . 296 Seiten .
Verlag von Egon Fleische! L Co. in Berlin . 1913.
Von der Verfasserin besitzen wir bereits den Roman „Wehe dir,

daß du ein Enkel bist"
, der nicht ohne künstlerische Gestaltungs¬

kraft das Problem der erblichen Belastung behandelt und vom
Standpunkt des Christentums aus dazu Stellung nimmt . Mit
einer gewissen Erwartung greift man zu ihrem folgenden Werke,
dem vorliegenden Roman . Den Hintergrund bildet das Leben und
Treiben in der Residenz des Herzogtums Tecklenburg. Es ist ja
freilich nicht das erste Mal , Laß ein kleiner mitteldeutscher Hof ge¬
schildert wird , aber man kann es ruhig aussprechen, daß es hier
mit Witz und Behagen , aber auch mit viel unnötigen Fremdwörtern
geschieht . Wie in ihrem Erstlingswerk , so haben wir auch diesmal
wieder eine Problemdichtung vor uns . Im Mittelpunkt steht die
Liebe des reichen Kavaliers Johann Wüllner , der auch ein hervor¬
ragender Musiker ist, zu Charlotte , der Frau des Hofmarschalls
von Schwernitz . Es war ein „Wissen ohne Worte, Aufzucken von
Kontakten, dies tiefe Aufleuchten wie die Ader im Gestein von ihr
zu ihm , von ihm zu ihr , ein Wissen von einander , verhüllt in Gei¬
sterduft". Ehe diese Leidenschaft gefährliche Formen annimmt , hei¬
ratet Wüllner eine Amerikanerin , Miß Graüyne , und führt eine
glückliche Ehe . Der angebeteten Frau war dadurch „der Purpur
entglitten ", es bleibt ihr nur ein stilles , klagloses Verzichten übrig .
Obgleich der Roman in der Gegenwart spielt, wird man beim
Lesen unwillkürlich in das Weimar der klassischen Periode versetzt
und an das Verhältnis Goethes an Frau von Stein erinnert . Und
das ist von der Verfasserin beabsichtigt , ihr hat das Studium dieses
Verhältnisses die Anregung gegeben, die wechselseitigen Beziehun¬
gen zwischen Genius und Frau barzustellen und eine Parallele
zu Goethe und Frau von Stein zu schaffen . Und doch kann man
das vom künstlerischen Standpunkt aus nicht begrüßen . Wenn
dieser Roman auch höheren Ansprüchen nicht recht zu genügen ver¬
mag , so kann er doch zur besseren Unterhaltungsliteratur gerech¬
net werden . W. F.

Nene Gedichte von Alfred Huggenberger : Die Stille der
Felder . Mit einer Umfchlagzeichnung von Otto Marquard .
Verlag von L. Staackmann , Leipzig 1913.
Ein liebes feines Buch ist der neue kleine Gedichtband des

Schweizer Bauern und Dichters Alfred Huggenberger . „Die Stille
der Felder ." Wer nach hochtrabenden Versen und lautem Pathos
sucht, wird an ihm keine Freude haben. Derlei „liegt" Alfred
Huggenberger nicht . . . Er wandert vor Sonnenaufgang besinn¬
lich zwischen den Wiesen hindurch zum eigenen Feld hinaus , schaut
nach dem erwachenden Wald und schaut nach den blanken Brunnen
und flinken Wasseradern, und mit einemmal wird ihm das Erleb¬
nis der frühen Stunde zum Gedicht , das die ganze Frische und
Herbheit des heraufwachsenden Tages in sich beschlossen trägt . Oder
er steht in staunender Betrachtung vor den Wundern seines Gartens :

Es klettern die kecken Winden
Bis über den Zaun hinaus .
Wo sie keinen Stab mehr finden,
Blicken sie fragend aus .

Während der Bauer Huggenberger auf seinem Acker hantiert ,
während er hinter dem Pfluge herschreitet , den Furchen goldenen
Samen vertraut , das Korn mäht und zu Garben bindet, während
er in Hof. Stall und Stuben nach dem Rechten sieht, überkommen
ihn mancherlei ernste und heitere Gedanken, die ihm seine Verrich-

Namen von altem , gutem Klang : I . C. Heer , der uns von feinen
Beziehungen zu Guyer -Zeller , dem genialen Erbauer der Jung¬
fraubahn , und Alfred Huggenberger , der Bauerndichter , der
aus seiner Jugendzeit so prächtig zu erzählen weiß , Herm . Hefse ,
der uns farbenreiche Bilder von den oberitalienischen Seen vor¬
zaubert , Em v. Bodman , der uns in die Tragödie eines Seil¬
tänzerlebens führt , und L. Finckh , der „Rosendoktor", der an die
Asche verbrannter Habe stimmungsvolle Betrachtungen knüpft.
Fritz Mauthner , E . Gradmann und H . Lotzky bringen fesselnde
Plaudereien Wer Ortsnamen und Volksetymologie , Heimatschutz
und Bücherwesen . Die Literatur des Bodensees lernen wir auf
einem Rundgange mit W. Jerven kennen. Unter den kleineren
novellistischen Beiträgen verdient vor allem die schlichte, ergrei¬
fende Erzählung des Herausgebers vom Leben eines Bodenfee¬
fischers genannt zu werden,- auch an einem sinnigen , anmutigen
Blumenmärchen von Lilly Braumann - Honsell wird man
sein: Freude haben. Bewährte Künstler wie C . Th . Meyer ,
Sieck , W . Hummel , W . Seilnacht u. a . haben für den Buch¬
schmuck Sorge getragen : von O . Marquardt , den wir als tüch¬
tigen Aquarellisten schätzen, stammen die hübschen Landschaftsbilüer,
mit denen das Kalendarium ausgestattet ist. Alles in allem : bas
neue Bodenseejahrbuch hat sich aufs Beste eingeführt und mag mit
seinem reichen , gediegenen Inhalt allen, ganz besonders aber unse¬
ren engeren Landsleuten , wärmstens empfohlen sein. —z.

Damenbiichcrei aus dem Verlag von Adriaa« v. d . Broecke in
Leipzig.
Der Verlag bietet in dieser wunderschönen Sammlung eins

beachtenswerte Gabe guter neuer, aber auch bewährter alter Ro¬
mane . für welche die Damen Interesse haben. Hierunter befinden
sich z. B . Hauffs Lichtenstein und Bulwers Roman : Die letzten
Tage von Pompeji . Wenn diese in einer neuen Ausgabe erschei¬
nen , so müssen sie, um willkommen zu sein , besondere äußere Vor¬
züge aufweisen . In der Tat sind Sie Bände Beweise eines aus¬
erlesenen Geschmacks und zeugen von der feinen ästhetischen Kultur
unserer Tage . Der einfarbige Ganzleinenband weist eine schlichte
Goldumrandung und in der Mitte des Deckels einen vornehmen
Stempel auf : der obere Schnitt ist vergoldet. Die gesamte Druck-
ausstatiung entspricht der der sog . Tempelklassiker, denen die An¬
lehnung an den Biedermeierstil in Verbindung mit der vollendeten
Technik der Neuzeit einen so eigenartigen Reiz gibt, weil hier un¬
ter Vermeidung jeglicher nur äußerlichen Zier ein durchaus befrie¬
digendes , beim Lesen angenehm wirkendes Satzbild sich zeigt . Allen
Bänden ist die gleiche Sorgfalt zugewendet worden . Erschienen
sind z. B . Hauffs Lichtenstein : Bulwers Pompeji -Roman -
Halb er ton , Helens Kinderchen und anderer Leute Kinder -
Palmaer , Auf der Lebensretse (preisgekrönter Roman aus dem
Schwedischen; Du Bois - Reymond , Engels Erdenwallen , und
Hagen , Norika , das sind Nürnbergische Novellen , mit 8 Bildern
nach Albrecht Dürer . »

Obne Zweifel hat der Verlag kleine Kunstwerke geschaffen, die
in der exquisiten Erscheinung bei geringem Preis wohl ihres¬
gleichen suchen . E . v . S .

Kaiserin Friedrich. Unter diesem Titel erscheint rechtzeitig vor
Weihnachten ein Lebens - und Charakterbild dieser Fürstin mit
über 100 seltenen , teils farbigen Abbildungen . Der Verfasser,
langjähriger Bibliothekar der Kaiserin Friedrich, Professor
G . Ä . Lein Haas , dürfte wohl wie kein anderer zu dieser
Arbeit berufen sein. Der Verlag Jos . C . Huber, Diessen vor
München , hat neben einer allgemeinen Ausgabe (ca ^ 6.—)
eine Prachtausgabe , numeriert zum Preise von 20.—, vor¬
gesehen.

fieu elngegangene KücDer unä Teilschritten.
(Besprechung einzelner Bücher Vorbehalten .)

Dr . phil . Karl Banermeister : Das deutsche Studenten -
tum im Zeitalter der Befreiungskriege . (Stu¬
dentenbibliothek Heft 14 .) Preis 40 H . Bolksvereins -Berlag ,
G . m. b . H . , München-Gladbach .

Elimar von Monsterberg : Hamburg und sein Wirt¬
schaftsleben . (Soziale Studienfahrten , 9. Bdchen.) Geb.
1 Volksvereins -Verlag , G. m . b . H ., München-Gladbach.

Wie jede Familie im Eigenhanse billiger als znr Mi ^te wohne «
kan« . Ein Büchlein zum Lust- und Planmachen von König !.
Bauinspektor F . Flur und PH. Kah m, Architekt . Mit 150
Abbildungen . Preis 1 .80 Heimkultur-Verlag , Westdeutsche
Berlagsgesellschaft m. b. H. , Wiesbaden.

Der deutsche « Hansfran Soll und Habe « . Wirtschaftsbuch für alle
Tage des Jahres . Geb. 1 Max Heffes Verlag » Leipzig.

Heinrich Gassert: Der Fähnrich von Freiburg und feine
Braut . Eine poetische Erzählung aus Freiburgs Kranzosen-
zeit. Preis 2,20 in Halbperg. auf Büttenpap *<"- 3,50 .L.
Caritas -Verlag , Freiburg i. Br .

Das Meistcrbuch. Herausgegeben von Hermann Hesse . Preis
1 ^( , in Ganzleder geb . 3 Deutsche Bibliothek , Berlin .

Katalog schöpferischer Lebensbücher in Essays von de« Mitarbeiter «
der Tat . Eugen Diederichs Verlag in Jena 1913/14 .

Profeffor Karl Kvortz: Die Vögel in Geschichte , Sage ,
Brauch und Literatur . Mit Buchschmuck von Hans
Berthold . Brosch . 4AI geb . 5 Fr . Seybolds Ver -
lagsbuchhandlung , München.
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(Nachdruck säwtlicker Originalartikel verböte ».)

KessMvde Regeluog
äss vepo8tt6llbLLLve8Sll8 .

Ii» Reickstag ist au « ^ nlall raklreicker Tusam
menbrücbe von Dopositenbankeo ein Antrag ein -
gebracbt worden , der den Reickskanrler ersuckt ,dem Reicbstags möglichst nocb in dieser 8essioo
einen Lesetrentwurk rur Regelung des Depositen -
bankwesens vorrulegeo . Disber beben die mall -
gebenden 8tellen item krlaü eines solcken Lesetres
grundsät ?Iicb ablebnend gegenüber gestanden . Die
Anregung , ein besonderes Leset ? kür Depositenban¬
ken ?u erlessen , wurde scbon iin dabre 1874 bei
den Deratunge » des Dankgesetres iin Reicbstag ge¬
geben . Im dabre 1841 trat inkolge des Tusammen -
brnck » versckiedener Dankbäuser , bei denen in grö -
Lerem Dmlange Depotuntsrscblagungen iestgestellt
wurden , die Depositenkrage wieder in den Vorder¬
grund der Erörterungen . Die kolge war die Ver¬
anstaltung der Dörsenenquete , der krlaü des Dör -
sengerstres im dabre 1846 und auck des Depositen -
gesetres im glsicken dabre . Die krage des Depo -
«iteowesens blieb unsrörtert ; jedocb kaüte der
Reicbstag 1846 den Descbluü , die Regierung rur
Vorlage eines Lesetrentwurk « über die Depositen¬
banken autrukordern . Dieser Anregung wurde je¬
docb von der Reicbsregierung siebt böige gegeben .
Unter dem kindruck der Krisi « im dabre 14ÜI mit
dem Tu «ammenbrucb der Reipriger Dank wurde die
krage von neuem angeregt , bind «ckUelllicb waren
es die kritischen breignisse des dabre « I4V7 und die
Konrentrationsbewegung im Dankweseo mit ikrer
enormen Ansammlung kremder Leider an wenigen
Ltellen , die den ^ nlaü gaben rur Dankeoczuete , bei
der die Depositenkrsgs den wirbligsten kunkt der
Leratungsn gebildet bat .

Die Anschauungen über die Tweckmälligkeit
einer gesetrllcben Regelung des Depositenwesens
geben weit auseinander , black den Ergebnissen der
Leratungsn der Dankenquete -Konunission dark man
jedocb kaum aonekmen , daü ein gesetrllcbe « kin -
greiken in da« Depositenwesen geplant wird , da die
Rommission eine blotwendigbeit bierkür nickt an¬
erkannt bst . k « wurde besonders daran ! bingewie -
ssn , daü die Kreditkonrentrstion und die Kreditver -
tsilung die wicktigste ^ ukgabe der Danken wäre ,
die man unter keinen Umstanden durcb gesetrlicbs
blittel besckränken dürke. Lsrade die Nutrbar -
macbung kremder Leider durcb die Danken babe
erst dis I-ösung der groüen ^ ukgaben ermöglickt ,
die Deutscbland in den leisten dabrrednten auk
wirtscbaktlicbem Lebiet gestellt wurden . Die Ver-
mebrung des blationslreicbtums sei rum weseot -
licben keil biersuk rurückrukübren . In der ^ bleb -
nunß aller gesetrllcben Klallregeln kür das Depo¬
sitenwesen waren in der Rnquetekommissioo die
Vertreter der Danken , Lenosssnscbakteo , Lparkss -
sen und der Industrie einig.

Live Mveile rum ksiodsgesswüirer
äeu Verkedr mit Nrckruug8mj1tel2 .

Die Reicksregieruog ist seit längerer Teil mit den
Vorbereitungen ru einer Abänderung des Nabruogs -
mittelgesetres bescbaktigt . Den ĉ nlall bierru gaben
die rablreicken widersprecbenden Lutackten von
Lacbverständigen , auk die sicb die Lericbte bei
ibren kntsckeidungen über die Desckakkenbsit von
blsbrungsmitteln stütren müssen . Dm kür diese
Lutackten eine Unterlage ru sckskken , ist vor einer
Reibe von dakren unter Mitwirkung des Kaiserll -
cben Lesundbeitsamtes eine Vereinbarung rur ein -
beitlicben Dntsrsucbung und Deurtsilung von Nab -
rungs - und LenuÜwitteln kür das Deutscbe Reick
aukgestellt , die jedocb keinen amtlickeo Lksrakter
trägt und inkolgedessen kür die Lericbte nickt bin¬
dend ist . Von den beteiligten Kreisen ist daber
eine recbtsverbindlicbe kestsetrung über die De-
scbakkenbeit und die Deurtellung der einzel¬
nen Rebensmittel als unbedingt notwendig
eracbtet worden , um die vorkandenen bliü -
stände ru besitigen . blit Rücksicbt auk die
Veränderlicbkeit der in krage kommenden Verkält -
nisre erscbeint aber eine kestlegung der an di«
einzelnen Rebensmittel ru stellenden ^ nkorderun -
gen durcb ein Leset ? nickt rweckmäüig . ks dürkte
sicb mebr empkeklen , bisrkür dis beweglickere
korm von Verordnungen ru wäblso , die kür das
ganre Reick gültig sind , kür «olcbe Verordnungen ,
die naturgemäü vom Duodesrat ru erlassen wären ,
keblsn jedocb beute die gesetrllcben Lrundlagev .

Das erstrebte Tiel wäre also ru erreicken , wenn
in dem Reicbsgesetr über den Verksbr mit Nab -
rungsmitteln dem Dundesrat die krmäcktigung er¬
teilt würde , derartige Verordnungen ru erlassen .
Dem Vernebmen nscb wird der kommende Leset ?-
entwurk diesen V/eg in Vorscblsg bringen . Vom
Raiserlicben Lesundbeitsamt ist nun in?wiscben be¬
gonnen worden , kntwürk « ru keststellungen über
ein ?elne Lruppev von I-ebensmitteln ?u verökkent -
Ucbsn , um allen Detellgten Lelegenbeit ?u geben ,
Ltellung da ?u ?u nebmen .

Die geset ?gsberiscbe ^iaÜnsbme beginnt daber
in diesem kall gewissermaüsn damit , daü ?unäcb »t
kür die ^ uskübrungsvorscbrikteo des Dundesrats die
erkorderlicken Lrundlagen gewonnen werden , ebe
der 6sset ?entwurk selbst eingebraebt wird , ks »oll
auk diese Veise erreicbt werden , daü in den be¬
teiligten Kreisen vollkommene Klarbeit darüber
bestebt , welcbe Wirkungen dar Leset ? in Tukunkt
auk den Verkebr mit kl ab rungsmittein baben wird .

Me vettere vseodsttuug ävr
Silber- uuS Koiäreeerve .

ks ist kestgestellt worden , daü die ?u bescbak -
kende Lold - und 8llberreserve io Höbe von je
120 Millionen ?ur Dekriedigung eines auüerordeot -
licben Dsdsrks nur eine Lesamtsumme von cs .
55,75 Millionen - tark ertordert . Tu erwarten ist ,
daü sie mit ^ blauk des ktatsjabr ^ gedeckt sei»
wird , was aus den kosten kervorgebt , die in diesem
Reicksbausbaltetat eingestellt sind . ^ Lbrend der
Loldbestand durcb den krlös von Reicbskassen -
scbeinen bis ?ur Höbe von 120 ldillionen l̂ lark
sukgebracbt werden soll , läüt sicb die Ansammlung
der 8ilberreserve iokolge des niedrigen 8tandes der
8ilberpreise mit einem ^ ukwand von rund 54 l^lil -
lionen l l̂ark durcbkübren , welcbe 8umme um etwa
66 Millionen ^lark binter dem Ilenowert der 8llber -

reserve ?urückbleiben wird . Dieser Dnterscbieds -
betrag würde bei deren Verwendung im Krisgskall
dem Reicbe nsckträglicb als Lewinn ruklieüsn . Die
Mittel ?ur Descbakkung der Loldreserve im Vt^ege
einer entspreckenden Vermekrung der Reicbskas -
senscbeine ?u 5 und 10 - 4ark würden sicb nur aut
rund 1,75 lldillionen Alark stellen , welcbe 8umme
sicb als Kosten kür die Herstellung der Reicbs -
kassenscbeine darstellt , kür die 8ilberreserve
sollen laut Leset ? vom 5. duli d . d . einmal die
Deberscbüsse aus dem Alünrweseo in Detrackt kom¬
men . Im dabre 1414 ist , da nacb Alaögabe dos Ver -
kebrsbedarks mit der krägung von Reicbs -8ilder -,
Ilickel - und Kupkermün ?en kortgekabreo werden
soll , mit einem Robmün ?gswinn von 12,68 blillio -
nen li4ark ?u recbnen , von dem nscb ^ b ?ug der
Kosten ein DeberscbuL von 10,82 Alillioven l l̂ark
verbleibt . Im ktat kür 1418 wurden 5 ^lillionen
lldark als Deborscbuü aus dem l 1̂ün?wesen bewil¬
ligt , so daü im gsn ?en käst 16 lldilliooen aus den
Deberscbüssen aus dem Uün ?weseo ?ur Descbak¬
kung eines auüerordentlicben 8ilber - und Loldbe -
stander ?u erwarten sieben , weiter sind rur De-
scbskkung des »uüervrdsntUcken 8ilber - und Lold -
bestsndes einmalige Ausgaben in Rübe von 21,086
Millionen Alsrk kür 1414 vorgeseben , wäbrend 1413
über 4,7 l^lillionen als einmallge Xusgaben dakür
eingestellt wurden . Der Lesamtbedark stellt sicb
auk 55,75 l^ illioven Alark , so daü nacb ^ b ?ug die¬
ser beiden kosten nocb rund 25 ADIIionen vorbs -
kalten bleiben . Dann ist aus den Deberscbüsseo
des Recknungsjabres 1412 eine 8umme von 10,26
^ lillionen A4ark gleickkall , kür diesen Tweck ein¬
gestellt worden , ^ us den Deberrcküsseo des dsb -
res 1411 wurden durcb den klacbtragsetat kür 1413
rund 4,7 kdillionen >isrk bewilligt , so dsÜ aus den
Dederscküssen im gan ?en rund 15 Millionen kür die¬
sen Tweck genommen werden . Die ?ur Descbak¬
kung des Lold - und 8ilberbestsndes im gan ?en »uk -
gewendetsn und auk?uweodendeo 8ummen , im gao -
?en über 61 ^lilllonen ^isrk , würde » demnacb die
Höbe des angenommenen Lesamtbedark » um über
5 Millionen übersteigen .

! vSll8lr : sll .
X Dingen , 4. Do? . Iokolge des scbon länger an¬

dauernden klauen Lesckäktsganges der kextil -
braocbe bescklossen die Industriellen der 8 üd -
deutsckon Dsumwollspinnerei eine D e-
triebseinsckränkung eintreten ?u lassen .
Dies betrillt sucb die Daumwollweberoion unseres
De?irkes in ^ rlen , Volkertsbausen und -^ack . kür
die l îonate danuar , kebruar und l^lär ? wird jeweils
Montags der Detrieb geseblosson ; ein Drittel des
auskallendon I -obnes wird den bior in Detrackt kom¬
menden 500 Arbeitern vergütet . Die 8pinnerei
arbeitet voll weiter .

kin Dockoieawerk im kr ?gebirge . kin Derg -
werksdirektor , »ngeblick ?ur ?eit Direktor der Lo -
tksiscben Kaligeworkscbakt kva , sucbt Kapital kür
die krricbtung einer Docbokonaolage bei 8cbwar -
? enberg im kr ? gebirge . ks «oll ?u diesem Tweck
eine 5üü01oilige Lewerkscbakt gebildet werden .
Kack dom krogramm wird da « neue ^Verk so ?iem -
lick alles borstelleo und vsrkauken : Robeisen , Tink -
weiü , Tinnoxyd „und andere blotalle "

, 8cbwekel -
säure , Tein ent und 8cblsckensteine , elektriscbe
Krakt und Las ?u I-oucbt - und Krakt ?weckon , und
?w»r ?u kreisen , die unter dis 8elbstkosteo der
et ?igen kr ?euger geben , scblieLIicb auck bockwsr -

tige Düngemittel . Dei einem Anlagekapital von 1V
blillionen blark wird »cblankweg eine Ver ?in«uog
von 15 krorent versprocken . kackkreise bringen
dem Vorkadon scbwere Dedooken entgegen , ks
ist , It . „k . R -

"
, eventuellen Anerbietungen gegen¬

über wegen geldlicber Detelligung die gröüte Tu -
rückbaltung geboten .

8vdittskrt .
8cbills -Racbricbten der llolland -^ merika - lünie .

blitgetellt von Larl 6 öt ? , Dankgerckäkt , Karlsrube .
„Rotterdam " von bleu ^ ork nacb Rotterdam , am 3.
De ?omber , 10 Ilbr vorm . , l .i?ard passiert . „Kieuw
Amsterdam " von Rotterdam nacb Kouyvrk , am 1 .
Desember nsckm . in Kouyork eingetrollen . „kloor -
dam " von Rotterdam nacb Keuyork , am 30. Novem¬
ber , 8.40 vorm . , I.i? ard passiert . „Ryndam " von
Neuyork nacb Rotterdam , am 28. November nackm .
in Rotterdam eingetrollen . .Potsdam " von Neuyork
nacb Rotterdam , am 8 . November vorm , in Rotter¬
dam eingetrollen . Näcbste ^ bkakrteo Sonderun¬
gen vorbebalten ) : 6. De ?. , 7 Dbr . vorm . .Ayndam "

von Rotterdam über Doulogoe s/bl . 13 . Do? . , 12 . 15
Dbr vorm - .Rotterdam " von Rotterdam über Dou -
logne s/bi . 20 . De ?., 6 Ilkr vorm , „ kotsdsm " von
Rotterdam über Doplogne s/bl .

Dampierexpeditlonen des Norddeutscben I-lo^d.
„Kassel " am 10. De ? ember nacb New Orleans über
Dostvn und Neuyorki „8ierra Vevtana " am 10.
De ?ember nscb dem Da klsta ; „Dorkum " am 10.
Derember nacb Kuba ; „klsaü " am 10. De ?omder
nacb Australien ! „Löben " am 11. De ?ember nacb
Ostasien ; „Drandenburg " am 11 . De ?ombor nacb
Lalveston über kbiladelpbia und Daltimore ;
„^ lllobad " am 18. De ?emker nacb kklladelpbia :
„Leorge XVasdington " am 13. De ?ember nacb Neu -
^ ork über 8outkampton und Lkerbourg ; „Lrekeld "

am 13. Derember nacb Drasilieo .

Vvrsvdivävllss .
Kündigung der vereinbarten Verbandsgütertarll «

durcb Rumänien . Die neuen auk der Lrundlage
des rumäniscksa I-okaltariks von 1413 berecbneten
^kusnabmetarike kür Lisen und blascbinen trete »,
wie , der preuÜiscke blinister der öllentllcben Arbei¬
ten mitgetoilt bat , nscb einer dem Verband 8üd -
westdeutscber Industrieller vom Reicbssmt dos In¬
nern angegangenen Nacbricbt , bestimmt am 1. ke¬
bruar 1414 in Krakt .

Daltiscbe - tuastellung blabnS 1414. Vie uns der
„8üdwestdeutscbe ^ rbeitsausrcbuü kür die Dal -
tiscbe Ausstellung blalmö 1414" mittellt , ist die
Anmeldung deutrcker Industrie -kirmen ?u der
kaltiscben Ausstellung , die im oäcbsten dabre in
blalmö stattllnden wird , auüerordentllcb lebball .
Das Lelände kür die deutscbe Abteilung muüte
mebrmals durcb Tukauke erweitert werden und
umkaüt einen Raum , der sogar nocb etwas gröüor
ist als jener der deutscbe » Ausstellung in kurin
und nur um ei» geringes kleiner als der auk der
^Weltausstellung in Drüssel . l l̂almö bat sicb im
lauke der dabre immer mebr ?u einem grollen
Durckgangrplat ? kür den nordiscbo » kouristen -
verkebr entwickelt . Die Vabl dieser 8tadt kür
die Ausstellung ist darum eine sekr glücklicbe . Die
keicbsregierung beabsicbtigt , die deutscbe Abtei¬
lung der .̂ lalmöer Ausstellung durcb eine Deibilke
in Höbe von 100 000 K4K. ?u unterstütaen . Dsutsck -
lands Detelligung an der Ausstellung derubt be -

kanntlicb auk einer kinladuog der scbwediscben
Regierung , ^ uck südwestdeutscbe IndurtrieLrmen
werden sicb an der Ausstellung bervorragend be -
teiligen . Die kirmen , die sicb kür die Ausstellung
nocb an ?umelden beabsicbtigen , werden gut daran
tun , ibro Anmeldung möglicbst umgebend dem
„8üdwestdeutscben ^ rbeitsausscbuü kür die Dal -
tiscbe Ausstellung l l̂almö 1414" in l^ aonbeim ,krin ? -^ ilbelmstrslle 23 , ?u übersenden .

Ttmtlicde deutscbe Ausgabe des brasilianiscben
Tolltsrllentwurk ». Der brasllianiscbe Tolltarll vom
14. Alär ? 1410 bst im Rauke der dabre durcb die
Dudgetgeset ?« ?ablreicbe Sonderungen erkabren .
Der brasllianiscbe kina » ?minister bat nun im Diario
do Longresso Nacional eine Vorlage veröllentlicbt ,die einerseits eine kioarbeitung der verstreuten
Sonderungen in den ursprünglicben lext des karlls
und der ?ugebörigen Vorbemerkungen »ukweist ,
anderseits aber wicbtige Sonderungen sowie krgän -
?ungon entbält , die sicb meist auk trübere Hand¬
lungen im Kongrell gründen . Im Reicbssmt de , In¬
nern ist nuvmebr eine llebersot ?ung der Vorlage
angokertigt worden , die im IVege des Ducbbandels
boaogen werden kann .

Twiscken Deutscbland und Drasiliea bestebt kein
Handelsvertrag ; die brasllianiscbe » Varen sind also
dem deutscben autonomen larik unterworkon .
durcb die Abänderungen des brasilianiscben Toll -
tariks worden eine Reibe von Tollorböbungen ein -
gokübrt , die auck kür unsere ^ uskukr von wssent -
licber Dedeutung sind , ks stobt jedocb scbon tost ,
daü der 1 aritentwurt dem gegenwärtigen Kongrell
nickt mebr vorgelegt wird , sondern erst dem näck -
sten . Die Verabschiedung der karikVorlage ist in -
kolgsderseo in oaber Teit nocb nickt ?u erwarten .
Im leisten dabr batte unsere ^ uskubr nacb Drasi -
lien einen Vi^ert von 143 l^lillionen , unsere kiokukr
von dort 313 Alilllonen , wir baben mitbin eine
starke passive Nsndelsbilan ?. Deutscbland be ?iebt
aus Drasilion in erster I-inie Kalles , der im lotsten
dakr einen IVert von 183 Allllionen orreicbte ;
weitere wicbtige kinkubrartikel sind Kautsckuk kür
68 biilliooon , Rindsbäute , kabak und Kakao . Die
Dumme unserer ^ uskukr verteilt sicb auk eine grolle
Tabl industrieller krseugnisse aller ^ rt .

Tur wirtsokalllieben Rage Kanadas veröllentlicbt
der Rondover „Dtatist " einen Kabelberickt , der sicb
gan ? suversicbtlicb äullert . Ibm sukolge ist die Le -
sckäktstätigkeit in Kanada nocb lebkakt , und sie
dürkte sicb wabrscboinlicb auck im dabre 1414 auk
einem Koben 8tande erkalten , ^ uck wenn sie
nickt gan ? . den Rlmkang des lsukenden dabres er -
reicben sollte , ist dock eine grolle Tabl von Deu¬
ten in ^ uskübrung begrillen , und ein keil der Mittel
ru ibrer Vollendung ist bereits bescballt . Von den
kür Kanada im Ausland aukgenommenen 70 l îillio -
nen Rstr . dürkte ein beträchtlicher keil diesem be¬
sonderen Twocke diene » , und die ^ uknabme von
neuem Kapital dürkte sicb voraussichtlich in be -
scbeideoen Lrenren bewegen . Von den kisevbab -
oen dürkte nur die Lanadian kacikic einen nennens¬
werten Kapitalsbodark baben , aber dieser werde
weit kleiner als im lautenden dakr und leicbt ?u be -
scbaüen sein . Die Verwaltung der Lerollsckakl
roll beabsicbtigen , demnächst einen kinansplan ?u
veröllentlicken , der den Aktionären einen wesent -

llcbeo Donus gewäbrt . 8o ist wenigstens dem De-
ricbterstatter „von ausgs ?eicbneter 8eite " ver¬
sickert worden . Die vor ?üglicken krnten , die »»-
mootlicb im IVesten weit über die 8cbät ?ungen
binausgingen , baben die wirtscbaktlicke Rage der
Randwirte auüorordentiicb gestärkt . Der starke
Tukluü von Lold ist eine kolge der Verkäuke von
Dodenprodukton . Allgemein berrscke übrigens der
Wunsch , Kredit so wenig wie möglich in Xnsprucb
?u nebmen , obgleich die Verzinsung des aukgeoom -
menen Kapitales nickt schwer kalle .

LonLurss .
Karlsrube . dokannes Daas , 8pe ?ereikäod -

ler , Numboldtstrasse 17 . Konkursverwalter : kecbts -
anwalt Däkelin in Karlsrube . ^ nmeldekrist : 10. ke¬
bruar , krükungstermin : 20 . kebruar 1414. — l îa nu¬
ll e im . llokscbubmackermeister August 8 cbmitt ,
L . 2. 3a. Konkursverwalter : Recbtsanwalt k . Loi -
tein . -Vnmeldekrist : 15. danuar , krükungstermin :
4 . kebruar 1414.

Ackern . Randwirt kran ? dosepb kantber l
in ^Valdulm . Konkursverwalter : Recbtsanwalt
Rees in Ackern . Xnmeldekrist : 24. De?omber 1413.
krükungstermin : 2. danuar 1414.

krsuLtiirlsr LlllSllä - LSrss .
krank kurt , 4. Der . ldmsät ?« bis 6X Rlkr abend «.

Kreditaktien 202*/» b? ., Dresdner Dank 150 br .,
Dcbaakkbauren . Daakverein 105V»—V» br ., Amster¬
damer Dank 183 br . 6 ., ketersb . Intern . Handels¬
bank 204—204ki br . L .< D .-^ sist . Dank 121.80 br . L .

8taatsbabn 155X br -, Rombarden 2IV » k . L .,
8cbantungbadn 125 br . ult . 124.50 br . cpt .

8outb V/est -kkrik . 114V» br .
Namburg -Xmerik . kaket 134^ — b? ., Nordd .

Rloyd 114*/» br . L .
4A kr . 8cbatr -8ck . 1417 48. 10 br . L . . 4 >L ^ Rlo -

garn von 1413 40 .40 br . L ., 5^ amort . Mexikaner
73.50 br . L „ 4^ Oestr . Lold -Ronte 88.20 br . L -,
4^ > ldngar . 8taats -Rente 83.40 ? . , 30 L . , kürken -
lose 170.80— 171.20 br . ult . , 3)4 A Duenos Xires
67*/, nr . ult .

^ umetr -kriodo 157*/, br . ult ., Lelsenkircken 182)4
bis I81V» b?„ blarpenor 175)4 b? . , kkönix Dergbau -
u . Nüttenbotrieb 236*/»— )4 b?., Rb . Draunkoblen
174 br . , ksckweller 217 .40 br . L ., D.-Ruxemburger
134 br ., Aluminium 278*/» br . ult . , 8teaua Romana
150 br . L . , - lannesmann -Röbren 214 . 10 br . 6 ., Mit¬
töner 8taklröbren 164 br . L ., knringer kllter 304
br . L .

6 )4 bis 6 )4 Rlbr : kkönix 236)4 br . L .
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Einfamilienhaus
Südcndstratze 1,

mit 10 bewohnbaren Räumen , mo
dern ausgestattet ( elektr . Licht un!
Gas ) . mit schönem Ziergarten , au
sogleich zu vermieten , eventl . ai

zu verkaufen.
Näheres durch Nagel L Kai
Stefanienstraße 47.

Eckhaus — Südweft ,

nunyen von 3 n. 4 Zimmern :c. rc

Tagblattbüro .
In der

Nähe d. nene« Kaserne in
ein sehr gut rentierendes

unter den günstigsten Bedingungen
zu verkaufen.

Refl. wollen ihre Adresse unt . I
4589 im Tagblattbüro abgeben.

neueres , in guter Lage der Alt
stadt, mit ca . 700 am verfügbarem
oahinterliegendem Platz, umstände¬
halber zu verkaufen, evtl, gegen
Baugelände zu vertauschen. Off.
u. Nr . 4853 ins Tagblattbüro erb.
knlsömlikiltiaus in Iurlalli .
in schönster Lage am Fuße des
Turmberges , 8 Zimmer , sehr schön
eingerichtet, zu billigem Preis zu
verkaufen. Liebhaber wollen stch
unter Einfamilienhaus Durlach
Nr. 4590 im Tagblattbüro melden

Mmr M
am Richard-Wagnerplatz, zum Al¬
leinbewohnen, mit allen Bequem¬
lichkeiten der Neuzeit ausgestattet ,
bestehend aus 10 Zimmern und
reichlichem Zubehör , umständehal¬
ber äußerst günstig zu verkaufen
od . gegen bebaubares Gelände od.
ält . Haus der Altstadt zu vertau¬
schen . Offerten unter Nr . 4851
ins Taablattbüro erbeten.

mit je 3X3 Zimmerwohnungen
im Stock, in südwestlicher Stadt¬
lage , zu über SA reutleread , so¬
fort zu verkaufe» oder gegen Bau¬
gelände zu vertauschen. Offerten
u. Nr . 4852 ins Taablattbüro erb.

2 Bauplätze, sofort bebaubar , an
der neuen Goethestr., etwa 800 bis
900 qm, sind zusammen od. einzeln
um mäßig . Preis u . unt . annehm¬baren Bedingungen zu verkaufen.
Off, u. Nr . 4923 ins Taablattbüro .

Salon -Garnitur ,
beinahe neues Sofa , 4 Halbfau¬
teuils , Pfirsichfarbe, ist im Auftrag
billig abzugeben bei I . Müller ,
Hirschstraße 18.

"
_Antike Möbel

Schränke, Kommoden, Tisch , Stüh¬
le, Fauteuils , Glasschränke. Buf¬
fets , Biedermeiermöbel in Nuß- u.
Kirschbaum, verschied . Mahagoni -
möbet billig zu verkaufen.
Jos . Kirrman n . Lerrenstraße 40.

Sofa ,
neu bezogen , billig zu verkaufen :
Bürgerftratze 1 , Hof ._

Diwan ,
Patent » Gestell zum Umklavven

mit Moauettebezug ,
2 Ottomanen

mit oder ohne Decken zu verkaufen
bei I . Müller , Hirschstraße 18.

Lüromöbel.
erftkl. Fabrikat , liefert billigst
Emil Ros, Gartenftr . 66. Lager
am Matze, Katalog gratis ._

Billig zu verkaufen
eintür . Schrank , eis. Bett , Vertiko,
groß. Ausziehtisch, 6 Stühle , Nacht¬
tisch, Nähtisch, Hausapotheke , Hän¬
gelampe, Gasherd mit Tisch , Näh¬
maschine (Singer ) , Spiegel , Bilder ,
Geschirr, Besteck und Bücher:

Hirschstraße 46, Part .

Große Auswahlen neuen Plüsch-
Diwans v. 35 u . 40 -4t an , Hochs.,
mod . Dessins v. 55 »4t an . (Keine
Fabrikware ) . Gebe extra noch

1V 7« Rabatt
bis Weihn. Spezial -Polstermöbel -
haus Köbler . Scbützenstr. 25

vkUMK -MIMs .
Bücherschränke, Schreibtisch, Kre-

:nz , offen u. geschloffen , verschied ,
äh - . Zier - u . Spieltische, « aulen ,
Länder , Gondeln, eiche, nußbaum ,
ahagoni poliert, sowie ein Sil -
:rschrank werden , um vllstandrg
l räumen , weit unter Nreis ab-
:geben.
23 Mk «- 8inrWnMN ,
itschpine , eigenes Fabrikat , solide
rbeit , werden äußerst billig abge -
:ben. P . Feederle , Möbelswrei-
erei . Ludwig- Wilbelmstraße 17.

llig zu verkaufen : Mühlburg ,
Heinstraße 35 im Hof ._

Pianino ,
ruzsaitig , mit voll . Ton, tadellos
chalt . , sehr paff . Weihn. - Geschenk,
l verkaufen : Waldhornstrabe 18.

Plüfchdiwan
und Chaiselongue sind billig zu ver¬
kaufen: Scherrstr . 3 . 3. St . rechts.

Diwans »
Plüsch-Diwans von »4( 35.— an,

Flurgarderoben ,
eichen, von -öl 15.— an.

Z
'

!» Kxtn-Rilbiltt irr Weihnichttn.
Möbelhaus Werner , Schloßpl. 13,
Eingang Karl -Friedrichstraße.

Pianino ,
in tadellos. Zustande , billig zu ver¬
kaufen : Wilhelmstr. 27, vart .

Piano ,
hochmod. Jnstrum ., !4 F . gespielt,
wie neu , sofort sehr billig zu verk.

Kaiser - Allee 51, Stickereiladen.
Zehr « iinstige SeltMheitsk.ule !

wenig gespielter prachtvoller

Pianos
prima Marken in der Preislage
von 300 bis 800 »K in nußbaum ,
eichen und schwarz, mit je S jähr .
Garantie .

E. Stöhn , Pmchrl Srllrr
Magazin . Revaraturanstalt

mit Maschinenbetrieb .
Größter Absatz , kleinster Nutzen .

Telcvbo « 33S7.
Gute , alte Baßgeige
billig zu verkaufen : Joska , Dur¬
lacher Allee 10, 3. Stock.

Zu verkaufe».
Eine schöne, gut erhalt . 4̂ -Bioline

samt Bogen n. Kasten ist Hill, zu
verk. Zu erfr . SofieNstr. 56, Seitb .,
4. Stock , links . 1 . (Angang .

Zu verkaufen : 1 Harmonium (15
Reg . ) mit Spielapparat , 1 Cello , 1
Jagdgewehr mit Kugellauf , 8 Bde.
Meyers Lexikon , 1 gold . Damen¬
uhr m . Kette, 14kar „ 2 Kolliers . 18-
u. 14kar. , 1 Schlangenrina , I8kar .,
1 Feldstecher , 1 Klavierstuhl , schwz .,
2 Bände Breymann mit Mappe
(illustr . Blätter f . mod. Neubauten ) .
Die Gegenstände eignen sich gut
für Weihnachtsgeschenke . Händler
verbeten : Baumeisterstr . 32, 2. St .,
von 12—2 und 6—8 Uhr.

Grammophon , in g. Zustand , mit
16 Doppelplatt ., s. 20 -4l zu verk . :
Müblbura . Glümerstr . 5 . 4 . St . r.

Notenständer,
schwarz pol., gut erhalt ., ist zu ver¬
kaufen : Friedenstraße 12 , vart .

Nähmaschine ,
Original -Singer Ringschiffmasch .,
tadellos erhalt ., sehr paffend. Weih¬
nachtsgeschenk , zu verkaufen.

Waldbornftrake 18.
Brillantringe ,

Gelegenheitskauf,
sowie eine goldene 14kar . Doppel-
oeckel-Herrenuhr .

Waldstraße 32 . 2. Stock .
Gold. Damenuhr , Armband und

Brosche von Privat bill . zu verk . :
Brauerstraße 33. 4. Stock , rechts.

Zu verkaufen
1 Regulateur und 1 Trumeau .

Lacknerstr. 5. 1 Treppe bock .

Anzüge und
Ueberzieher ,

wenig getrag ., zu 8, 10, 12 u. 15 «4l
zu verkaufen im Gelegenheitskauf¬
zaus Werderstrake 55 , Südstadt .

Zu verkaufen sind ein sehr gut
erhalt . Ueberzieher u. ein Gehrock-
Anzug, für mittlere Größe , sowie
ein blauer Sakko -Anzug, für klei¬
nere Figur . Näheres Schützen -
strake 3 . 2 . Stock .

1 Wintermantel , 2 Paar graue
Hosen n. 2 Paar Schuhe, getragen ,
noch gut erhalten , preiswert zu ver¬
kaufen : Sofienstrake 25. 2. Stock .

Seit . Gelegenheit. Neue Ulster
u. Ueberzieher billig zu verkaufen :
Durlacher Allee 24. 1 Tr . links.

Herrenmautel und Lodenanzug
(für starke Figur ) , Damenkleid
(Gr . 42 ) , Kindermantel (für 8jähr .)
und 1 Tibetpelz-Garnitur zu ver¬
kaufen. Zu erfr . im Tagblattbüro .

Ein schwarzer Gehrock- Anzug, f.
mittlere Figur paffend, sowie ein
kleinerer Kaufladen sind billig zu
verkaufen. Zu erfragen Zähringer¬
straße 38 im Laden.

Sehr billig zu verkauf. : schwarz .
mod . Damenpelzjackett 30 »4t , lang .,
warm . , fast neues Wintercape 8 -4t ,
schönes Taillenkleid 8 »4t, 2 fast
neue Blusen : Adlerstr. 17 . 1 Tr .

Eine Partie
Sofakisse « und Fuß¬

kiffe,,
sind zu verkaufen bei

I . Müller . Sirschstraße 18.

Billiger Teppich
zu verkaufe».

Ein groß. Teppich , ca. 3 .50X2.60
Meter , gebraucht , aber fast wie
neu, wird sehr billig abgegeben.

Kaiserstraße 56 , 3. Stock .
Billig zu verkaufe»

eine Iltis -Pelzgarnitur , ein Stuhl
mit Einrichtung , ein Winterman¬
tel, für eine ältere Krau geeignet :

Leovoldstraße 35 , 2 . Stock .
Sehr billig zu verk . : verstellbar.

Kinderstühlchen, schön. Sviegel 8 -4t ,
weißemailliert . Waschtisch 7 -4t, fast
neuer Petroleumofen , schön. Gram¬
mophon mit mehreren Doppelplat¬
ten , best . Bücherschrank , 2 Chiffon-
nieres , Plüschdiwan, 4 Stühle ,
schönes Pianino mit vorzügl. Ton
480 »4t : Adlerstraße 17 , 1 Treppe.

Bier Gasösen
versch. Größen , sehr gut erhalten ,
werden billig abgegeben: ebenda-
elbst versch. Gaslüster . Zu erfr . b.

Mändle , Klauprechtstraße 44.

Großes Bild (büßende Magdal .)
sowie 1 rosa Ballkleid, fast neu , für
mittlere Figur billig zu verkaufen.
Näb. Veilchenstr . 35 , 1 Tr . links.

Kinderstühlchen,
gut erhalten , billig zu verkaufen:

1 Mädchen-Fahrrad , 1 Herren -
u. 1 ^Jünglings -Paletot billig zu
verkaufen : Gartenstraße 7, Part .

Feines Herrenrad , Torp . - Freil .
noch wie neu. sof. billig abzugeben:
Leovoldstraße 5.

Knabenrad
mit Freilauf für 40 »4t abzugeben.
_ St ^

Kindrrliegwagen 18 »4t, Kl "vv-
svortwagen , Emailherd für Wirte
70 »4t , Kindrrschaukel billig zu ver¬
kaufen : Lachnerstr. 18, Pt . rechts .

Kochherde
kaust man am besten u. billigsten,
lackiert und emailliert (Garantie
für gutes Backen ) :
Mohr u. Böhm, Durlacher Allee 43.

Ein Schlofferherd mit Kuvfer-
schiff, gut erhallen , billig zu verk. :
Werderftr . 13 , Seitenbau , 1 . Stock .

MökWllkkkll . Messen
und Badeeinrichtungsgegenstände ,
große Auswahl , billigste Preise .

,_ Adlerstra ße 44.
Maxaustrasre 1 ist im 2. Stock,

eine üisiiass
zu verkaufen .Gelegenheilskauf

für Postkartenhändler .
Zwei große Karten -Waren -

schäste, für Hauseingangs - od . Pas¬
sage-Geschäfte geeignet, nebst Fir¬
menschild und Dvahtgestelle, Her¬
stellungspreis ca. 250 »4t, find zu

ex cken kff-etocu.

IlTstckotraore 6, Tdtexho» 5166,
«eben Laöatt -Â -ar - Verein.

Litte qenau ^1ckre«»e beachten

H«he Preist
für getragene

Herren- nn !» Fravenkleiistr,
Schube , Stiefel usw . zahlt und

bittet um Offerten

Weintrarrb ,
Kronenstraße SS .
LllteS Blei

wird angekauft Schützenstrabe 7,
Atelier Gartengebäude .

MeriM- - 'ch

Weihnachtssachen
billig zu verkaufen

innsoldaten, große Puppe , Christ¬
rumständer, Vasen, Bilder , Lam-
m. Sckmuck , Uhren u . verschied .

Hirschstraße 46, vart .
Für Weihnachten

1 Puppenlüche , 1 Herd, 1 Kaf-
-Service , 1 Äügelgarnitur , 4

ru voellaukon.

lüslüsner ,
/^ uktionogvoobökt

Kvpparrsroteaoov 20 .

Stenographie (Gabelsberger und
Stolze -Schrey) , Maschinenschreiben
wird erteilt : Adlerstr. 14, 1 . Stock .

zUtlmcl - UlllcmA
erteilt erfahrene Lehrerin Anfän¬
gern u . Fortgeschrittenen . Sorg¬
fältige Pflege der Technik u . des
Vortrags . Meorie einschl. Methode
Riemann . Maß . Preise . Referen -
zen . Zu erfrag , im Tagblattbüro .

LsrrnglllhkrWolinsnlkrrilht
für Anfänger und Vorgeimrittene ,
verbunden mit Theorie . Zu erfr . :
Markgrafenstr . 36 , 3 . St ., zwisch.
11—1 und 4—6 Uhr.

Vegelsr. Keslauranl,
XaloorstrsOs 140, nsdsn stlonlngsi'
enrpüettit ISittagsoson ru 60, 80
unck 100 4tb«n6ssrsn 2u40bl8

50 ? kg . (Abonnement billixer .)
VerwenckunZ unvsrkLIsetttsr

dlaturprocknüts .

Billig zu verkaufen : große Pup -
enküche mit vollst . Einrichtuni
anderschlitten. Kasperfiguren .

Akad emiestraße 32, 3. Stock .
Puppenkaufladen ,
zu verkaufen.

Putlitzstraße 8 , 2 . Stock .
1 neuer Kinematographenapparat

öwie 1 Pnppensportwage » preil
vert abzugeben.

Werdervlatz 48 , 3 . Stock .
Puppenzimmer

Puppenzimmer ,
>e, neu , sch

"
>ön, groß, billig

Briefmarkra -Sammluna , gut er-
alt ., katalogw. 60 »4t, bill . zu verk.
>ff. u. Nr . 4921 ins Taablattbüro .

WWiWrML

Packlisten zu verkaufen.
Eine Partie große Packlisten sind

Vogelkäfig (Messing) , mit Stän -

» » » »
Zu kaufen gesucht

Ein Knabenzweirad , gebraucht,
der sehr gut erhallen , für einen

Fahre alten Knaben zu kaufen

Mädchen von 5 Jahren
wird gegen Entschädigung in gutes
Haus an Kindesstatt abgegeben.
Offerten unter Nr . 4936 ins Tag¬
blattbüro erbeten.

kislüplioks

stets fpjscks Füllungen

5oäener Pastillen
Lmser Pastillen

CKfriF^ iroin
blmvtsttle meinen ckirekt von

ctsr OlantaM üommsn clen

( evlonles
2 u z .FO unck 3 . 00 Nie . Uns kstuncl .
Hotte ldekerenren . Nüster gratis .

Lostkarte genügt .
8 . Lgrvmout, Liwssllstr 12 III .

Ein mittlerer Kmo-Apparat mit

Gut erhaltenes Schaukelpferd u.

Ganzes Bett ,
in gutem Stande , sauber , von beff.

aten zu kaufen gesucht . Offert .
Nr . 4942 ins Taablattbüro erb.

U« N»
auft . An erfragen im

aqblattbnrean .

Hchlkal.
feinste Qualität

und

Kontzlebkoche»
empfiehlt

V. SchnrM.
HvsbSikerel .
Zirkel LS,

in den Filialen Kaiser - !
strafte S 4 S und in der I
Kaiser -Passage , bei der '

Kaiserstraße .
w ww w w ww w wwl I

'Net erscküttert teilen vir mit, stak unser lieber
Oatte , Vater , Lettviegervater , Oroövater , krucler u. Lcttvvager

^ oui 8 Hlarx
8ta61rat u .Vorslelier i1 . jü6isclien Vemeincke

im 66. llebensjattre sanft verscttiecken ist.
Lrucksal , Ltraödurg i . ll ., llsnclau, Ksrlsrnde ,

cken 0. Oeremder 1413 .
Im dlsmen cker trauerncken Hinterbliebenen :

Helene ^larx , §eb . diLtkLn.
Oie keerckigunx stricket ääittivock, cken 10. Oerember ,

nacbmittsgs 3 Ottr, statt .

EMdilllgrr
Mittwoch nachmittag beginne ich

mit einem billigen Verkauf von
Herren - , Damen - u. Kinderwäsche,
Schürzen aller Art , Hosenträgern ,
Handschuhen, Spitzenstoffen u. Bor¬
ten , wollenen u. seid. Kopftüchern,
Herrenwesten, Damenstrümpfen ,
Korsetten, Taschentüchern, ein. gr .
Posten Schnittwaren zu Kleidern.
Blusen . Bettbezügen , Tischtnchstof -
fen , Moltons , Tstchdecken, Wagen-
oecken , Untertaillen , Borhangftof-
fen, weiß u . creme, Unterrocken,
Strickwolle. Pferdedecken . Herren -,
Damen - u . Kinderschirmen, Stock¬
schirmen , Kinderanzügen , Kinder¬
ei. Burschenüberziehern u. n . versch.

Madlener , Auktionsgeschäfi,
Rüppurrerstraße SO, parterre .

Zur - er» Schreibtisch :
Schreibgarnituren st» Metall un- Slas , Hriefoffner , örief -
wagen, Schreibmappen mit ll. ohne Einrichtung, Dokumenten¬
mappen, Petschafte , ff. Siegellacke, Papierkörbe ,
Schreibunterlagen etc., feine Sriefpapiere un - Rarten

in großartiger Auswahl .
Neuheiten bis zu »e« feinsten Ausstattungen empfiehlt

^ Hroßherzoglicher Hoflieferant
' w * Herrenstr . 21 , Teleph . 1 - - S .

Annahme von Druck- unö prSgearbeiten je- er flrt .

Malerei, interessanteste , ckstter von Jung
unck ^It gern geübte lUebkaberlcunst .
Oie gelungene Tecknilc gibt des . cker
Jugenck Anregung ru nütrl . ketätigung .

I ^arsomalerei mit Hilfe cker jeckem
Oegenstsnck beigegebenen Anleitung

nnck farbigen Vorlage sekr leickt ausruküliren. kiockkeine >Viricung,
geringe Xnscbskkungslcosten .

8 amtbü § elteclinil < . strffelung vunckervoll. ststeitten auf Samt
(Wissen , vecicen, IVsnckbettsnge etc.). Nükelose , rsscbe Arbeit.
Erlernung in 2—3 Ltuncken . prachtvolle dleukeit: Samtbügelteckniß
bell auk sclivarrem Orunck .

2 iernaZel - UNll l^aubSLZearbeit . !Aackern vorgereicbnete
Oegenstäncke . peirvolle , leichte kesckätstguvg.

l^ etallplastik , Hekdrancl , Kerbsciinilt elo .
ls Lrennapparsle , V/erkreuAkästen, ssmtl . Nalartike!, - ^ai-
kästen , iViaIvorIa§en, 1-elirbüclier, iVlalbücker^ Lpanivaren
(Körbcken uncl Sckscliteln ), lTtubsäxekolr , keisreuZe usw .

fertiger Arbeiten in clen verscliieäensten l 'eckniken .
DM"

<8ebr küdscke Qeschenlcartllcel.)

kNM IllkkllMM, h» U
16 . cks. - its ., abencks 8 vkir ,

sinket im kestsurant i.öwenraclien ,
Kaiser-Passage , eia

statt . Jeckermsnn, cker Lriekmarlien, seien es Lsmmlungen ,
Partien , stinrelstüclce lose ocker auk kriek ru verkaufen Kat,
virck gebeten , ckas lAaterisl mit Ninckestpreis verseken unck
verscklossen an Herrn Lrnst stiscker , Privatier , Leminsr -
strsüe 7, pari ., bis spätestens rum 14. cks. (Vits , einrusencken.
Tur Lestreitung cker Kosten wercken IM/ » vom strlös gelcürrt.

dläkere Auskunft bei Herrn

ksrl
ki-ei .

I, MeMM Ii8 .
Sintnirr ki»» i .

^ 6Ümrle1il80o8k!t6nI(6

Xooli- unä keirappsrste

: Ksis « »»»*«». LV8.
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Linnskmungvn

von Srlillsnn UNI > I^kolognspkien

ompliskll In reiofistor ^ uswskl
dsi dilligslvr övrvcstnung

eigens WerllstäNs . Llslcir . Lelrisb .

L . 8üo » Hlv
Ink . W. Nkr -tsel ,

Xllnstkanäiung uns kakmenfadrik
— Ksisenslnske 128 .

Preiswerte

Hederislreil
relspUon 17S2.

guter Ttschwer«

8Soffen, Liter

«
i . OÜ Mk /.Ltr .-Fl

' /- Lt . - Flso

Nslssrstr . 193 >.flasche
m»t Flasche

l,etrte I^euneiten in
lll I eebüten , Hisatsrksubsn , ffsntssis -Mufks . ' /.Ltr .-Fl

I2SNutzguter Tlschwei«

88 Pfa .offen, Liter
moclettküte , aparts Spo ^ küte ^ nvo^ rückter5a.

-gon/» Liter - 1 NN
flasche 1,00 ru reäurierten pre>8en . /»Ltr .-Fl

LkOVstN
Wacholder

mit Flasche.

Sämtliche übrigen Liköre
und Spirituose «

in reichster Auswahl .
in V, und V, Flaschen

billigst .

^0 Sen H «hsänt«v XanrinAersiraLe 69

- 5 . Ksse /
—— Mkr̂ clstna ««« 4S —
«n-7/ieM vo/r /etrt aö taAÄcL/ risc/r wr /lLLLc^/rüt
§ ä/rM - e?MMe
>la/Ls5/e//ll ^F «vente/r f/r aÄ«r6/r Ŝe/r eo/r L -rs 2S

a/rF^/«^rKt.
/ - vm/i/er pi-rsa/rak uaaä attLip.

6SS T'ekspüou SSS .

kinr

m LZLk>viele koueNer ctle
kvisen itw?rtei6enlckst <mcklz
tun 0 5cNü lrer> 5ie ücN cluicü
rlZ/deNIodiellenofiNälilickin
sllen ^po !kelien uixt vlogenen
Preis Li OiHinallcNscNlLl I !-!.<

8 ül >« eink
8sW8 -^ liM .
Ilslsgs, itt . . l

„ Mgoll! *
8tiös^ , golll . l

* !
» i» »

Kolks IMW8l .
(früh , Portwein )
IgskgoM

1-ecgue L Oo.,
Oporto . . .

Xootl-UsßMS .
früher Loohwein
^kllöis-l-108öl * .
^ ir-/lli8bnioli .

Ä . pf .
S0 80

1 .20
1 . 80
1 .20
1 . 80

1.20

70
8S
70
SS

70

1.80 SS

1.20 70
1.60 SS
I .S0S0

l 'elepbon 48

k
'
üIILeäerbalter mit Qolclkeclerli

8ämtlicke Fabrikate in ^
'e6er ? reislL§e als :

Matador - 8a5et)f, Montblanc , Ron§e et bloir, World , Llio , 8d/1o ? ens ,Lavveco , Lonitas , Waterrnan , 8oenneckens k'iillkederbalter etc .
rnit ecbter Qoldieder , in jeder I^a§e tragbar, Auslaufen und Llecksen unrnö ^licb.

T^ lz pazzenöe

V ^ eibnackis - ^ esckenke

laröinieren

T^oö . Vazen - kouqueiz
lopipflanien

empkeble
klumenkörbe

präparierte Palmen
kall -klumen

» ekorationz-^ rtikel .
Qröötes i.a§er in künstl . klumea u . Kistlern jeöer i^rt.

Ztraukfeäern, keiber.

klumen - Fabrik ,
3 KaiserWilbelni -passaZe 3.

kroMve! SelliMillWclieiiik.
6rosssPosten

^ LcxiLLrrl - OsLlLer » , 8stt - ^ « Hrpieti «
für grosso Letron p^.88sn6

per «türk F S SO S.4 « 2 6 « 2 .8 « 3 . 3 .3 « 1. 4 .5 « 5 .5 .5 « 6 . 12 -6 .5« 7 .- 7 .5 « S — I « .— H .
IXL«nsH »LLi7 «1e <:Kvi »

ia grosser .^usvisU.
b»iir »t6 Lett ^ amLStrssle

visit unter reAulLrsiu V/e >t .
8edr lodueuck für IVieüörrsrlcüafsr. Iis^orbssuck odu« LknikrvaoZi.

^ VeLsss

en § 108 kr »kur vssr en Mail
l<s >LLi'Lti'ss5e tLL, eine l '

reppe bock
Lcics I^niser- unä Kren̂ 8trn88e.

Hauseigentümer
welche ihre Ai wesen mit Wasserklosetts nach den neuen städtischen
Anordnungen einrichten wollen , mn später dieselben an die Entwässerunganschtießen zu können, erhalten kostenlos Auskunst und Angebot von

Jos . Meetz ,
Baublechnerei und Jnftallaiionsg schäft,
Telephon 1222 . Erbpriuzeustratze SS .

liönzlige Kklegeniieit
süt WIiMlileii .

^ exen bevorstebencier dsulicker Ver-
äncierunA ksbe mein reicklialtixes iLger
in llbren aller ttrt einem reellen

köliimingzkuovel'lAilf
unterstellt uncl Aeviäkre auf clie
obneiiin niederen Preise einen

Ordrü vm IO dis ro kl-orens
kesiclitiAUn ^ meines Kaders soline
XaukrrvanA) sehr erwünscht .

^ toraller
tIhren § esckLkt ,

lelepkon 324Y Fmalienstr . tzy
Oe^rünäet 1835.

htitzl . cler Osrsntiexemeinschaft deutscher
tlkrmscher .

nmnnm

' s) üe? bek. ontio
versszukrteNeo

Christbüume
sind billig zu haben bei

Aug . Mcinzer , Sedanstraße 5.

öüpstsngarnitursn
Lokwammbsller
^ 6l^8täub6l ^
IVisnieunss
Lpisgsl
empllslilt ru pS88enä6n
W6iknaelli8g686ll8n !ren

I_u ! LeV ?oIsV ?t >o .
4 Karl-friel>r>ell8irakv 4

Ivlöpkon 2214 .
kiielierlags

sämtlivliei - ssadrilcals
von 5. Wolfs «? Lolin.

Pcmm !
Entstaubung ganzer Wohnla¬

gen, Teppichen, Möbel, Betten u.
dergl . Verleihung von Apparatenmit Motor - und Handbetrieb .
E. Telgmann Nachslg ^ Adlerstr. 4.

Telephon 2244 .

Spanischer

Mni «
offen
Liter ff U Pfg .

V, Liter - O D» ^nasche 00 dfg .
mit Flasche.

spanischer

osfen MWM « .Liter > 0 dtg .
Vi Liter - 01 »

flasche 00 dfg .
mit Flasche.

^ ftliilliucllk §

^ 0«n d^XsirnTeki/ epkauksleNeL
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